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3.  Beschlüsse aufgrund der Berichte des Ausschusses für besondere 
politische Fragen und Entkolonialisierung (Vierter Ausschuss) 

 
 

68/523. Gibraltar -Frage 

 Die Generalversammlung, auf ihrer 65. Plenarsitzung am 11. Dezember 2013, auf Empfehlung des 
Ausschusses für besondere politische Fragen und Entkolonialisierung (Vierter Ausschuss)51, unter Hinweis 
auf ihren Beschluss 67/530 vom 18. Dezember 2012, 

 a) forderte die Regierungen Spaniens und des Vereinigten Königreichs Großbritannien und Nordir-
land nachdrücklich auf, unter Berücksichtigung der nach dem Völkerrecht legitimen Interessen und Bestre-
bungen Gibraltars im Geiste der Erklärung von Brüssel vom 27. November 1984 zu einer endgültigen Lö-
sung der Gibraltar-Frage zu gelangen, im Lichte der einschlägigen Resolutionen der Generalversammlung 
und geltender Grundsätze sowie im Geiste der Charta der Vereinten Nationen; 

 b) nahm Kenntnis von dem Wunsch des Vereinigten Königreichs, mit dem dreiseitigen Forum für 
den Dialog über Gibraltar fortzufahren; 

 c) nahm Kenntnis von dem Standpunkt Spaniens, wonach das Forum nicht mehr besteht und durch 
einen neuen Mechanismus für die lokale Zusammenarbeit im Interesse des sozialen Wohls und der regiona-
len Wirtschaftsentwicklung ersetzt werden soll, in dem die Menschen des Campo de Gibraltar und Gibral-
tars vertreten sind; 

 d) nahm Kenntnis von den Anstrengungen, die beide Parteien unternommen haben, um die gegen-
wärtigen Probleme zu lösen und sich an einer flexiblen und offenen Form des Dialogs zwischen allen maß-
geblichen und geeigneten Parteien auf informeller Ad-hoc-Basis zu beteiligen, um gemeinsame Lösungen 


